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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTC Langen 1950 IV : DJK-TTC Ober-Roden 
Sonntag, 01.10.2023, 17:00 Uhr

Kurpiela und Winters bleiben gegen den TTC Langen 1950 IV 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der DJK-TTC Ober-
Roden im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 beim TTC Langen 1950 IV endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTC
Langen 1950 IV, als auch für die DJK-TTC Ober-Roden am Sonntagnachmittag Ersatzspielern an.
Eine sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Kurpiela und Winters, die in ihren Spielen
ungeschlagen blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 2:3 endete das Doppel zwischen
Heuter / Palakalodil und Kurpiela / Winters aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dann Fuß / Fischer
letztlich im Repertoire, um Aukal / Hergert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Mit nur einem Satzverlust gingen Hafner / Ahmed gegen Pelz / Albrecht durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Genügend spielerische Mittel
hatte Michael Heuter letztlich parat, um Andreas Aukal zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nur einen Satzerfolg verbuchte hingegen daraufhin Jeevan
Palakalodil bei seiner Niederlage gegen Fabio Kurpiela. Wenig später ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Die siegbringende Taktik fehlte
daraufhin Simon Fuß bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ralf Winters ab dem Start und konnte somit
das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte
eher erwarten können. Das musste man neidlos anerkennen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Erik Hafner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Simon Hergert verlor.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Beim Erfolg von Shahid-Razi Ahmed gegen Malte Albrecht
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Sebastian Pelz musste
Florian Fischer Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Pelz endete. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Fabio Kurpiela war anschließend Michael Heuter, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es
ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Mit 11:7, 6:11, 12:10, 13:11 siegte nachfolgend Jeevan Palakalodil gegen Andreas
Aukal und gab dabei nur einen Satz ab. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Simon Fuß
Simon Hergert in fünf Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:
7. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Erik Hafner eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Ralf Winters kassierte. Beim 0:3 gegen Sebastian Pelz fand Shahid-Razi Ahmed von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Langen 1950 IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Eschersheim 1895 II am 08.10.2023 Punkte einzufahren. Die
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Mannschaft der DJK-TTC Ober-Roden wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den MTV Urberach 1901 am 13.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 IV

Doppel: Heuter / Palakalodil 0:1, Fuß / Fischer 0:1, Hafner / Ahmed 1:0 
Einzel: M. Heuter 1:1, J. Palakalodil 1:1, S. Fuß 1:1, E. Hafner 0:2, S. Ahmed 1:1, F. Fischer 0:1 

 DJK-TTC Ober-Roden
Doppel: Aukal / Hergert 1:0, Kurpiela / Winters 1:0, Pelz / Albrecht 0:1 
Einzel: F. Kurpiela 2:0, A. Aukal 0:2, S. Hergert 1:1, R. Winters 2:0, S. Pelz 2:0, M. Albrecht 0:1


